
ALLS HAT SEI ZEIT 

LANGSAM ABER SICHER  
WIRD ES ZEIT ZUM GEH’N  
WAR’S A CHANCE  
DIE WIR G’NUTZT HAB’N 
IS UMSONST NIT GWES’N  
HIMMELHOCH UND DRÜBER 
BIS ZUM HORIZONT  
REARN UND LACHN  
LIEG’N OFT NAH BEINAND 
FÜR IMMER UND FÜR EWIG IS NIX 
DES HAB’N WIR GWISST  
WENN MAN’S NUR SO HINBRINGT 
DASS MAN NIT ALLZUVIEL VERMISST 
DA IS A NEUES FEUER  
IN DER ALT’N GLUAT 
BIS DAHER UND NIT WEITER  
IS EH SOWEIT SO GUAT 

WEIL ALL’S ABER ALL’S  
JA ALL’S HAT SEI ZEIT 
HAT AN ANFANG HAT A END  
UND GEHT VORBEI 
WEIL ALL’S ABER ALL’S  
JA ALL’S HAT SEI ZEIT 
HAT A HOCH HAT A TIEF  
UND GEHT VORBEI 

AM ANFANG WAR A TRAM  
WIRD DER WIRKLICHKEIT 
MAN DRAHT SICH OAMAL UM  
SUACHT SICH WAS NEUES MIT DER ZEIT 
A LANGE LANGE STRASS’N  
AUF DER’S UNS WEITERTREIBT 
DIE LICHTER GEH’N AUS  
DIE ERINNERUNG BLEIBT  
PACK’ MA UNSERE SACHEN  
ES IS ZEIT ZUM GEH’N  
KOANE GROSSEN SPRÜCH’ MEHR  
ES WAR EINFACH SCHE 
DIE LIEDER DIE SAN G’SUNGA  
WIR SAN JETZT DAHIN 
SAN’S SCHON LANG VERKLUNGA  
A BILD BLEIBT IN UND DRIN’ 

WEIL ALLS HAT SEI ZEIT 
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